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Me Aazeist. ?S-löenbr n'v'A'''
igen erscheine t bn heutige ?Staats-
zeit", anf welche i, nsne Leser nfmn-

Eiiy-Bank?S. S. Bigler.
Eilp-Bieebrouerel?Geteilt! König.
George Stinson Sr Es.

Im Monat Februar wurde 29Per-
föne auf dem Harrisdurg Cemrtary bendigt,

von denen fünf keine Bürgn dn Stadl waren.

donEapiwliam, wird geg-nwä-tig adgnissen,

da der Grund srtz, um Capiiolpark gehört.

rvittschriftru, unlnzrichnei sa 2i>,000
Männer, Frauen, kintn. BädirS und andern

Hr. Friedrich Tracr, 'in aller m
ohlbelannitt Bürgn iesrr Slad'. Start cm
letzte Mcntag -end, ach einer rariiheit
sn kaum iv Togen.

Hierher geschaut! Geld, Gelb!
Germania Vau- und Spar-Ver

ia ?to. ck.?Am Samstag Abend, den 7.

März, wird in odizem Bnrin ledeeum Geld
ersteigeri. Kavstustige find bestrns eingeladen.

Plötzlicher Tod.-He.J-' Lim-

dach van hin, Hüter in EhamdnSburg wohn-
haft, starb IvuliH aar Dienstag Abend an tn

Hnzkianibril. Seinr B-ertigung findet tenie
(Vonnerstag) Nachmittag um 2 Uhr statt.

riaien nd 8 Tage.?Friede seiner Asche

Jtegisirirt Eure Briese z?Um un-

srer auswäriigin Leinn grgr Bnlnft zu schü-
tzen, lönnrn wir ihnen nur ralhr, ihre Briif
an ur.S, die mit Gr! deichwirt std, -us ihre
P-staml ngiftiinn zu lassen, da fie nach tr in

möglich untttschlagrn Wirde löanen. Dazu
ist die Brdühe des RegistrirenS von >5 aus 8
Cent bnabgrsrtzt worden.

Wird verkauft. -Wie au einer de-

vcrstordenen FeiederikaKöuig geeigurten

Wohnhauses ia West-Hanisburg statt. Kauf-
lustigen wird bin 'ine sehe günstige Gelegenheit

geboten, inen passente GeschästSplatz anzu-

Ein probat! Mittel.?AlS Probat

erhielten eine Anzahl Saloonhalter Postkarten,
taß man Beistanden in ihre Wirtbschafte zu
ballen beabsichtige. Ais Gegenmittel empfeh-

Samuel S. Bigler als Präsident fangirt.

Diese Baal bezabtt sechSpro Cent Interessen
anf alle geliehene Gelder, uvd da dessen Be-

Ein neue deutsche Kirch.?Die

Der Platz ist im Mittelpunkte ber Stadl, und
ach unsrer Ansicht ,i srbe gelegener. Di

speichi. Die Kirche ist viel zu ein, um di
Glieder berselden alle zu sassi, und fängt auch
an, d.-.rrfällig zu erben. Mlt eine Manne
an der Spitze des Unlernehmcn wie R. C.

Kopp er na gel, unter dessen Lrieuug und
Ihäligrm Mille die Gemeinde zu einer der
blühendsten und größle ber Stab! hrrauwach,
weitin die deutschen Kalheiilen ou Harrisdurg

und Ehrfurcht diickra löanea. Wir wünschen
ihnen den trsten Erfolg ia ihrem ieadfichligten
Uitterriehmin.?Wann mit dem Bau der Kirche
augl'>pssn werden soll, Pud wir bis jetzt riech
nicht er, ögenb zu bestimmen.

Während der letzte

lohnSitlerl von MarpSville, und Hr.
Eharle Hisfmeper von Zjork, welche
Beide nnser Herz mit Läpplen eifieulen. S?.

Beneral-Agenl der Bermanta Leben Virßch-
erung-Gesellschaft von New-kort, eine der
beste, wenn nicht die beste und zuverlässigste
LedeiSverstchirungS.Gesellschalt dieses Lande.

AuchHr. AdamHoffmannvon Earltal,
rbenfal ein kernfester Betria ber ?Ripper'-
fche Corp," stattete un dieser Tagr eine
Besuch ab, wle auch He. Wendel gackle
von Prcgreß. Zu guter letzt besuchte uns auch
noch Hr. Isaac Lroeu von Ringgold,
Jeffers Eountp.der auf einer Durchrelse hier
begriffen war.

Vlllgemoiist as Erstaune er
poiheter in allen Theilen de Lande über die
täglich wackrsente Zunahme der Nachfrage achDr. Aug. König' Hamburger Brustthee.
Da Elehetmniß diese liegt inder Vortresflich.ei, de Aetitel und seiner sich, irsung.
Hr. John G. Beckmann, Druggift tn St.
Henry , Ohio, schreit! an un darüber, ?Dieallgemeine Zufriedenheit Aller, welch,' i>,
August König'S Hamburger Brust,h
gebrauchen, ist wlrNtch rrstanneuswerth. Die
Medizin ist erst seitKurzem eingeführt und ver-

kanft stch temuageachtet sehr gut. gz

Srcklie Eisanbah . n.
Glück. Auf der Ereat Western Eisendahn
grrielh am Samstag Abend 'in Paffagierwagen
durch ine Lampe wrlche auf de Loden flel, in
Klamme, wodei eine Anzahl Personen, ei,
Kruste ertrannte, und i 0 bl 12 schwer er-
branu wurten. Da Unglück geschah nahe
Katama, Oalaria. Der Bremser hall er-
mhltsßit. die Schnur, welch i. Paffagieewa-
gen mit der Lokomotive erdinde,, befestigen,
weßhal ,e Ingenieur nicht o er Erfahr
erPassagier tn Kenntnis gesetzt werde tonnt'

vetetthrFrauenaus nerSchlli-
trnfahrt.?Letzten DonneeftagAbend mach-
te eine Gesellschaft, testihenb meistens Da
in nsree Stadl, ine Schlittenfahrt läng

Sie erließe hier mit der Absicht, inige fr
h Stunde z genießen, und so iei Spaß
wie möglich z habe, nd sürwahe! fie er-
reichten ihre Zweck auf iialanleste, wi
achstebende Naher hialäugiich erkiäel.

Während di Gesellschaft nämlich in heiter-

et Wihtold be Vorschlag, dem Wieih des
?Diiding.ParkS Hotel" bei welchem fie einzu-
kehren wünschten, einen lur zu spielen, indem

hätte geglaubt, e sei ein wirkliches Temperen,-
Hoiel, so sauber sah alle aus. Der Wirth

entschlossen, seine Rechten zu eriheidlge, und

Ernfihafiiglell und Entschlossenheit mit elcher
die Gesellschaft auf ber Straße ihren augen-

scheinlichen Gottesdienst fortsetzte dewiilte ein
Sinnesänderung in seinem Heizen, und teina-

wohner des Hauses or Angst zitiert und
bedirn, trlrat ?Schrriff" Dadis mit einer Vio-
line in der Hand, dle Zhürschwelle, und sang:

Freute, greude, greute;
O, da wird greude sein,
Wen die Wirthe leinten Wein!"

(Bekanntlich ist He. Davis selbst ein Wirth,

beste Rännrr unsrer Stadt. Mau nennt
ihn gewöhnlich blos ?Scheriff" Davis.)

Der Wieih und seine Gästen, denen zuvor

habe. Endlich machie die Gesellschaft tem
Wirth, ber nnierdisse wieder in die launigst,

die bei weitem mehr gesunden Verstand und
guten Witze besitzen, al die ?plappernden
Heulmeier" de Westen.

Neue Geschäfts - Nntcrnrhnier.

Birr zu bedienen. Es freut uns wirtlich ?cht
sehe, daß Hairlsburg stch auch wieder einmal
eine guten MalzgilränkeS riibmen darf, wie
obige Herren r jetzt iiifcen z denn ohne de

Eigenihümern der ?Cilp Vrauerei" zu schmei-
cheln, müssrn wie sage, daß sie ein iillich
köstliches und ortrifflichcs Bier brauen. Und
wie wir. so sagen Alle, die da samcse Gebräu
der Herrin König grlostet hatrn, Da die bei-
den jungen Männer strebsame Leute sind, und
alle thun werden, um ein ächte gute Bier zu
brauen, so hoffen vir, daß ihnen die Gunst des
Publikums In gebührendem Maß geschenkt
wird.

Nergrößeruog de Capitol.vie
bäudLS.?Da in Zulauf die Zahl der Ge-
setzgeber um das Doppelte vermehrt sein wird,
und für Manche der Raum der beiden Hallen
im Sapitolium zu klein zu sei scheint, so hat
man eine Bill an die Gesetzgebung eingereicht,
de,zufolge die Summe von 1-150,000 zur Ver-
größerung de Sapitoliums vciwliligt wrrdrn
soll.

Ursprünglich kostete das jetzige Gebäude
291,ki-8 Dollars, einschließlich dir bilden ne-
denangren,enden Gebäuden (die Crekulive-
Office und die Landofsice) sowie das Arsenal
und Mödlirung der Gebäude; diese würden
ader jetzt, wo alles um das Fünffache theurer
ist al in den 20ger Jahren, da sie gebaut wur-
de, bedeutend mehr kosten. Der Grund al-
lein ist heute eine Million werth. Damals
kostete das Land blos K 1.819, da Hr. Harris,
der Gründer o Harrisburg, dem Staat vier
Acker geschenkt hatte. Der Eckstein de Capi-
lolgebäude wurde von Gov. Findlap im Jahr
1819 gelegt, wobei ihm während den Ceremo-
nten der Hammer zrrdrach l?(Die StaaS-Bi-
bllolhei wurde erst vor wenigen lahren gebaut,
dessen Kosten sich auf jSO.OOO belaufen.)

Nach unsrer Ansicht wäre es bessir, ein ganz
neue Capitol zu tauen, und zwar au lanler
Eisrn und St-irre, da das jetzige Gebäude au
Hol, und Backsteinen gebaut ist. und beim Au-
brechen -ine geuerS nicht de erforderlichen
Schutz gewähr, den ein solche Gebäude, in
elchem so diele wichtige Dokumente, histori-
scher wi: finanzieller Natur, ausbewahr sind.
Zwar würde e viel, Geld koste, ader am
Ende doch noch billiger sei, als da jetzige in
seiner neue Umänderung. Billige Waaren
sind nicht immer die beste, und in Staat wie
Pennsplvanien ist wohl im Stande, ei solche
apitolium zu errlchleo, aus welches ein jeder
Bürger mit Stolz blicke dürfte.

Heimgang eines alten College.
?Soeben melde un Hr. John König
von Sunbui, daß Hr. David Wald-
schmidt, ein alter Schriftsetzer, am lehlen
Feeitag in jener Stadt gestorben s.t. Sei,
Brerdignng fand am Sonntag statt, und mar
eine der größle Leichenbegängnisse welche
lch-n lange ln jener Stadt gesehen wnrde. Der
Verstorbene wohnte mehr den Zll lahren tn
Sunbui,, nd arbeitete bl t 2 Tage or seinem
Tode noch tn der Deuiseret de Hrn. Eichdoltz.Er war 59 lahren alt, ad t Wehlar, Pren-
ßen, geboren. Hr. Waldschmidt war allgemein
geltet! nd geachtet, und hinterlaßt eine trau-
ernde Salti-, nebst ,,i rwachsenen Töchter
nd Inen Sohn, welcher ebrnsall ein Druckerist,?Ziteder sei sein Asche.?(Freund König
unsern ärmsten Dan fü, die Nachricht.)

?Zm Coreß,ft ein, Billeingebracht wel-
che te Todesstrafe abschaffe nd dafür Gefäng-
ntß auf Lebenszeit seh.
-Alleghe, Sount, zählt 4.2,5 inllokale

und 4SBI Farmen.

Elnahr<Nnstwrrk.?Dirlünst
liche Uhr in icher wir in letzter Nro. er
wädnle, ist seit Dsunnsta inBerga' neu-
em Gebäude eben vrani'S Hall allhirr aus-
gestellt. Noch nie hade wtr ei solcheKunst-
werl grsehen. Wie b, geniale Künstler. He.
Carl Ketlerer nur le Geduld haden
koonlt. da gieße Werk herzustellen, ist UNS ein

Rälhl-l. Man muß e s.ldft sehe, um die

tonnen. Hr. K-tterer, der Gründn und

Srtaurr dlesir Uhr, ist in der Gegrnd on
Frriburg, im Großhrrzogrhum Badrn gedo-

ren, und aibriiele trri Jahren und drei

Monaten, ehe da große Werk zu Stand

tiachlc. Die Geschichte der Erfindung und

Im.

lärglichen Schulunlnricht, wir er cdrn anf dem
Lande geboten wird. Diese Thatsache stellt da
dideittende Talent desselben süe mechanische

Kunfthiligleit in ein noch glänzendere Licht.
Im Jahre 1869 tam er nach New Horl, wo

ihn ein Velarrnter erwaiiele und nach Ercel-
ster, 3 Meilen on Shamoli, in Noelhnmber.
Land Eountp, Penns. drachie, um seinen Leben

unterhalt mit Kohlengeabe zu rrdirnen. Hin
war'S, wo hin rrger Brist de Betanha faßte,
ein Werl zu schaffen, welche der telannten

laschenmessce angewiesen. Doch in stark
Genie verzagt nicht leicht. Die Aedeit in den
Kohlcnbeigwcrlen ließ ihm Wege der längeren

Ausstände der A,heiler genügende heie Zeit,
um leinen LieblingSwunsch in AuSsührnng ,

dringen. Während des ersten Iah vollen-
dite ee die meisten beweglichen Figuren an der

Arißrnseile. Die bei weitem schwieilgste Auf-
gide, das innere Wirt aus Holz zu verfertigen

noch vielen erfolglosen Versuchen im vierten

Jahre. Was während dieser Zeil für Berge
on Hlntrrnissen zu rillimmcn und was fü

letzt mehr einem Skelett glich, als einem Men-
sche.r von Fleisch und Blut. Doch seine AuS-
daurr ward endlich ach 3 lahren und 3 Mo-

Dcr untsrc Theil vrrstnntildlicht nämlich das
Alte und der Aussatz das Neue Testament, und
ist diese Idee irr allen den schön ausgeführten
Schnitzereien bis ins Detail erfoigt. Die Uhr
selbst steht auf einem 4Fuß Hoden Untersatz, um
te 4 Gewichten genügenden Raum zu lassen.
Eines derselben ist für das Gangwerk, zwei für

henden und mit den giügein schlagenden Hah-
nis. Hinter den Gewichten bewegt sich der
Pendel, welcher die Fcrm riuer Insektenlarve
erhalten hat. Die Uhr läuft, wenn aufgrzo-
gen, 32 Stunden und jedesmal um 12 Uhr
komm der Apostelzug ia Gang.?An den hin-
lern 2 Ecken befinden st 2 Obelisken zur Er-
innerring an dir Egpplischrn Ppramldcn. an

mit drn Gesetzlastin und des Propheten Elia.
A!S Anspielung auf hie Veesührung der ersten
Menschen im Paradies sind in den Ecken de
einen ZifferdiaticS 2 Schlangen ausgeschnitzt,
sowie auch 2 Eicheln, weiche die Ermahnung
geben, daß der Mensch im Kampf mit der Ver-
suchung ft.nl und zäh, wie in Slcherrbauin
stehn soll. Kreuz, Herz und Anker weisen hin
anf Glaube, Liebe und Hoffnung.

Neben den 2 obern Zifferblättern bifiriden
stch wrilere 2 gigurrn, die znr Linken dle Zeit
ober das Bild de Tode orfiellend, und die
zur Rechten te Eizingcl Michael mit dem
Schwer uud der Waage, ei, Mahnung an
da jüngste Geeicht. Neben und hinter diesen
Sinnbildern dee Vergeltung demeeli man sehe
sinnreich ausgeschnittene Sierne und I-nmer-
geün, erstere die Herrlichkeit de Himmels, letz-
leres dle Unsterblichlelt der Menschen darstellend.

Die beiden untern Zifferblätter zeigen Mi-
nuten und Stunden an, die beiden obern den
Tag der Woche und des Monat. Oden fleht
man eine lleine, runde Scheite, welche den

erzler. In der obern Abtheilung erblickt an
t der Mille tn einer Art Nische das Staub-
bild Christi, die Siegesfahne in der Hand, nd
daeüder im Haldbogen da Molt.- ?Himmel-
an strebe D!' Eine Aallerie umglebt lese
Abtheilung. Kur, nach zwölf Uhr öffnet sich
von selbst eine Thür zur Linken der Christus
Figur und die zwölf Apostel bewegen sich au

spiel ertönt, auf der Gallerte ihren Herr un
Meister. Jeder derselbe trägt da ih eigen-
thümliche Spmdol. Petrus, der de Zug er-
öffnet, führt den Schlüssel. Alle Apostel ma-
chen, wen sie dem Heiland gegenüber autom-
men, rine W-ndung. da Gesicht ihm znteh-
und, dl sir ihn passirt haben, worauf fie ihre
frühere Stellung wieder einnehmt, bis auf
luda Ischarioth, der zuletzt kömmt und den
Belbtenlel in der Hand trägt. Dieser schreitet
mit abgewendetem Besicht an Demjenigen or

der Hahn teähl tau un schlägt die Flügel, wa
er wiederholt, sobald Inda da Shristusdild
benfall passirt hat. Weun der letzte d, Apo-
ftel verschwunden st, schließ, di, Thür von selbst.
Dieser Maisch lan, übrigen zu jeder Tage,
zrit vorgeführt weiden, wenn da nöthig, Auft
winden gischteht, was wenig Zeit und Mühe
erfordert. Dir odrre Theil ist geschmackvoll
erziiK und wird durch eine Srdtugil mit eine
Kreuze darauf gelront. ZurRechten steh, der
Hahn, und zur Linken et Adler. Hin,gefügt
wag werden, daß die äußere Gestalt der Uhr,
obwohl hinten un an de. Selten gerundet n
scheinend, doch ti> Ecke aufweist, welche die
Rundung in regelmäßigen Zwischenräumen un-
brechen. Die Uh,schlag, viertel anf

Der Name ".dpo,tolie DlcoDior Dwc-Ie"
brzieb sich theil auf den Ort de, Erbauung
und theil anf^ die OriginaliM Ee-

mrdKn.
""""

Versammlung on Veteranen
Letzten Donnerstag isammelre fich in Be-

äßtzeil eine Ausruft, die och am Leten de-
stnbiichen Mitglied,, und Beamte aller Legt.

zu Haiiisduig. Der cht. H. B. Wrighl,

den zu Vlee-Prästdinlen, drr Senior Eierl zum
Chef Eleek, andire ehemalige Clerl zu seinen
Asststenien, der älteste Seegeant at Arm zum

Irr Eraig eiicsen, eicher 1817,1818 und 1819

Daniel Siurgeon ro Uui-ntowu urN eteu-

savS errese. Der Rest die Sitzung ?de

meisten durch Reden on Ploiet von Wvoming,

John M. Oer, Jacod Ziegler, Liitle on Wp-

Immer nock am alten Platz !
Hr.

i
n

wod^el^nle^auf-
AuSwahl, Qnalliät

Hrn? Mehring doewlprechen. Jetzt ist die Zeil

Platz, u ch und dillig.

Eiu Prediger wird Selbstmör-
der i?Wie eil es der religiös FanaiiSmuS
tieibt, ersehen wir aus einer Nacheicht aus
Eeestline, Ohio, wo sich drr Sie. John Henne,
Pastor der Winedrenarian Kirche ober Kirch

sonst auf gräßliche Wrise ziistrischte. E, hatte

herbeiführen müssen.

Während eine MiS, Stiles, ia Phillips-
tuig wohnhaft, neulich mit einer Liedllngilatz
splrllr, biß ihr da Thier in die Nase uvd ir-

Mabitte st oe solche Liedling!'.,,

Dir Äansa -Senat bat einen Beschluß

Europäisches.
wichtig für Reisende.? Rlttr Jan-

uar tagte tn Baden ein Versammlung
von Gastdos Besitzern aus Deuischland
und der Schweiz. Zweck terseiben war r

Der deutsche Reichstag trat am ü.
d.M. in Berlin zusammen. Fürst Bis

sundhritS-Zustand dr Kaiser dsrsem
nicht erlaubt, die Slhung persönlich zu
eröffnen. Di Rede mar kurz und ent-
hielt allgemeine Andeutungen über dir
Gesetz Vorlagen, welche die Regierung
drm Reichslage zu machen drahslchligt.
Außerdem wird die erfreuliche Mtllhel-
lung gemacht, daß dir Einnahmen de
letzlrn Jahre, nach Abzug der Ausga-
ben, Inen namhaften Urberschuß rege-
bin. Zum Schluß giebt Fürst Bis-
marck die Vrrfichrrung. daß die Fort-
dauer de Frieden ln Europa für die
nächst Zelt gesichert sel.

Die Milliärmachl Deutschlands soll
künstig hin äu 900.000 Mann ln
Dlenstberellschasl testehrn, und 800,000
Mann Landwehr. Gr. Moltke erklär-
te eine solche Militärmacht für aölhtg,
um Deutschland gegenwärtige Stellung
zu bchauplen.

Die Deputlrlen von Elsaß Loth-
ringen haben stch von te deutsch,
Reichstag zurückgrzogrn, und find nach
Slraßburg abgereist.

Der Winter scheint tn Deutschland
ganz aushörea zu wollen. Eo schreib
tte Prager ?Vohemla" vom 20. Jan-
uar: ?Grftrru wurde un ln Redak-
tlvnS-Burrau in Zweig frisch ausge
blühten Flieder grtracht, rr im Gar-
teu di Hirra Stlberaagel am Wpssr-
drad gepflückt worden ist."?Ja llleir, tu
einem vor drm H,idelberger Thor bele-
gene Garten, prangt rln Kirschbaum
tn voller Blüthe.

Rußland.
Ver Kaiser von Rußland hat dt

Vermählung srloer Tochter mit tem Her-
zog von Sdluburgh nicht nur srlne ge-
treu Uuterthaui durch l feierlich,
Manifest kundgrthaa, sondrr auch durch
lue Amuestl verherrlicht. Dieselbe
kol alle dene zu Bult, welche vv
1871 politisch Verbrechen begangen ha-
be oder derselbe beschuldig find.

Frankreich.
Dle seanzößsch Regierung hat

verboten, daß Maxschall vazalae tn St.
Marquerlte Besuche empfange.

Prinz Napoleon hat stch vorge-
nommen, sein permanente Residenz tn
Pari aufzuschlagen. Der Prinz er-
langt am 18. Mäiz setue Volljährigkeit
und wird stch an diesem Tage eine große
Anzahl seine Verehrer ia Ehlselhurst zu-
sammenfinde.
Spateste Nachrichten vam Autzland.

In Blackdurn, England, horstete vor
einigen Tagen ln Dampfkessel, wobei
20 Personen augentUckllch geiödlet, und
etwa 30 mehr oder wenlgrr verwundet
wurdea.

Ia Jutta sollen eine Millionen Men-
schen a Hungertod leiden.

vitrr Ließ und die Brtschkstrr.

?scheu kalhol,scher, Kirche inSblileorhe, Ohio

tehülstlch srin. Balrr Lied gab ihnen ngelähe
folgende Antwort!

?Meine männlichen Gemeinte-Milp'ietee
sind alle mäßige Teinlee und grböeen großen
iheil dem Ardelle,stände an un ich würde
ei, große Sünde geben, wenn ich diesen
Leute das Glas Bier oder Wein eidieten
ollle, welche? sie mit Maß und Ziel genießen.
Ich kann ihnen (den grauen) keinen besseren
Rath geben, al ihre Söhne besser zu erziehen,
ra

vlrftl denkel^
en (den grauen) noch einen guten Rath ar-
ben, nämlich: Zuerst bei den Peofiitulionthäu-sn in Chillicorhe anzufangen, ehe fie an die
Schenkwlelhschaften gehe. Die elfteren Häu-fte, wo ihr Söhn und Männer ganze Nächte
?ediiagen und erbliche Aianlheilen nach Hause

welche zu brkämpfen sei."
Hiermit war die Soufereiiz biendigl und di

Betschwestern zogen wieder ab.
Obige Eelläenug de Baiee Lied ist eine der

besten nd richtigsten, die ie bis setzt grbiei
otee gelesen haben. 'Würben ie grauen und
löchler dem guten Rathe dieses frommen und
wohlwollenden Mannes Gottes folge, so hätte
man nicht setzt s virlrKlagt üdrr amäßig,
keil und EhedrÜche zu hören.

ES wird Einen förmlich zum Ekel, on all'
dem Tenrperenz-Velschwindei, welcher stch durch
hiendlibrannte Weider im ganzrn Westen wie
eine pestileuziaiische , aolheil erdreliet hat,
Nollz z rhmen. Solche Schindiudrni mir
der Religion und drm Grdele zu trriden, gehl
üdrr dir Hutschnur! Der dessere Theil der Bc-
oikeiung muß stch mit Abscheu and Ekel on
diesem Jammerbild enden.

errichtet werten.

Daß ein Pf.reirS Sohu seinen Vater
taufen sah. ist nichts Neues, daß ader ein Meist-
lichee seine eigene Mutter copulirle, ie die
letzte Woche in Alloona orkam, ist doch ein
seltener Fall.

Gefangene aus dem Gefängnisse be
serit.

N.,castle.Del.. 25.gcd. Heule Nacht
Hörle Israel Ridings, der Nachiwachmann dcS
hiesige Gefängnisses, Geräusch in dem Be-
fängnißhofe. Ais er hinausging, um zu sehen
was e gede, wurde er on ciwa Wölf Män-
nern gepackt und gebunden. Einer der Män-
ner bedrohte sei Leden, doch ein gewisser ?Big
Frank" schützte ihn. Dieser Man ist einer
derjenigen, die vor Kurzem hier ausgepeitscht
wurden und scheint e, taß er ten lleberfull
auf da Gefängniß liilele. Die Eindeinglinge
erließen hierauf da Gefängniß und nahmen
de wegen Morde zu lebenslängliche Kerker
eruelheilten E. geazier und die Bankräuber
Lawlo, Hurlbut, Eaete- und Hope mlt stch.
Man glaubt, aß die Eindringlinge an Phila-
delphia kamen. Sie gelangten mittelst langen
Lellee üter die Außenmauer deS Gefängnisses

Späte r.?Frank MrDonait, alias ?Big
Frank", würbe am letzten Freitag in Phiiadel-
phia wieder ringefangen, und nach Ne Eastlr
zurückgebracht. Er war srhr betrunXn und
rigerie stch, AuSlnnsl übir die Bewerkstelli-
gung scinrr glirchl zu gibcn. Das Volk ist sehr
erregt und ersreut.

Habt Ibr je ei Kind gesehen,
da nicht Löcher in seinen Tchuhspitzen Halle?
Wenn Ihr ein gesrhen hab, so rilassei Euch
darauf, daß die Schuht mit Silver Tip
versehen waren. Dieselben tragen stch ie an
den Zehen aus. Versucht sie!

Mär, 5. 1874-lMr.
Der Gedanke ist lächerlich, bei

Schuhen Faden anzuwenden, der fault, oder
Stifte, wrlche sich zusammenziehen und ausfal-
len. Zur Befest'gung der Sohlen an da
Oberleder der Stiefel der Schuht ist Cabl
Screw Wirr da einzige haltbarc Male,

"al. März 5.1874-1 Mt.

VX.divbliälia ,st unzweifelhaft da
untrüglichste, letchtrste, issenschaslltchr Heil,
mittel für Hämorrhoiden, da noch rnl-
deck, worden. SV.cNit tanlbare Paiientm de-
zeugen seine Heiitrafl und Aerzte aller Schu-
len empfehlen e geradezu. Watchmillel, Sal-
den etc. anzuwenden ist nur Zeit- und Geld-
Verschwendung. 4X.IKDBIB lindert sofort
un hellt unbedingt. Sie st die Entdeckung
de Dr. Äl-lrer-, ine wissenschaftlichen Arzte,
und al der größle Beitrag zur Medizin de
Malter ?ltärl worden. Peel Kj.vt.
granco zugesandt. >>,, No -tii IValü
tilree, n Vorlr. Mäoz 5.

Endlich etwa Gewisse. H .

morrhoiden fld nicht nur eine dor
schmerzbastesten Kranlheiten, sonder di, Aerz-
te halten fast verzweifelt in Heilmittel dafür zu
finden, diS Dr. Silnlioodie WSKDBIB'
einführte und fie in fünf lahren bei 20,000
gällcn erprodt war. Die Aerzte find einig da-
rüber, daß hiermit ein untrügliche Heilmittel
gesunden worden ist. Patienten erden, nach-
drm fie Alleandire versucht hade,
818 zu würdigen wissen und diese Mittel wird
ihnen augenblicklich helfen. Preit Pl.lX).
grantirt zugeschickt nach Smpfang de PrelsrS.
Depot: 4L sVrilleer 3treet, Xev-Vorle.

gedr. 4, '74-t Mt.

Aver amerikanischer Almanach
für 1874 ist soeben schienen, und wir Je-
dem, der oesprechen wir, unentgeldlich inge-
händig werden. Diese Nummer enthält Be-
weise, welch darlhun, daß einige Sterne be-
rett sechzig Millionen Jahre exi-
stier n. Wie hätten einen solchen Bewet
nicht für möglich gehalten, allein der Doktor
liefert ihn tn einer Weise, die unwlederlegbar
schrillt. Seine Anekdoten machen da wert-
chen angenehm seine medizinische Rathschlä-
ge machen es für Familie unentdetzrlich, nd
jetztfüg er den längst bekannte Retzen dessel-

adstratte Wissenschaft hinzu. l.

Rithsel'
Auflösung der Räthsel inNr. 32. der?Pa.

StaatS-Zliwng"!
No. l.

de^er
-

No? 2.
?D aS Maullhie e." (Sirhe neue Aufga-

be No. 4, unten.)

Nro. Z.

sang e?n r E?Vtlzir Kisier. Dan. vg,
Jota Braun, Pitisbura: Susan k. B. Hoff,
mann, Io9t Sast-Mert; Keller,

Nr. 4.
?ver König Bater n,"

denn ,r hat eine ganze Stadt 01l grantenthal-r.
Austtsuug von Hrn. E. Mnizr,, John Keßler,

PiNtdurg.

NS Nfl1>
Nr. I.

(Eiliges, von Hin. Tepth. Strauß, Haeeiebaeg )
Nöselprnng.

woet letzte all, da aeanf

folgt tn müssen Phtlt Hen

sin endltch bn Hen Uetn

lauft mein ganze und Mitte

fort den istn es Sie

ein zu wer Reim uub

Rn?2.
lEinges. ou Hen. Jacob Reichn!, se? allhier)

Ein Garlnir law >u einem Edelmann und
hagle um Arbeit. Ja, mein Sohn, war dt
Antwort, wenn Du mir t 9 Bäume tn 9 Ret-
de setzen kannst, s, daß ich jeden Weg 5 zäh-
le, dann soiG Du mein Gärlun werd,. Ei

stell'?' ''

ktro^t.
Die beiden Eistui gibt der Himmri,di Dell-

le nur die Erde; i,Erste saleu, ie Dril-
le kriech!, ie Ersten tränte und ädre Al-
ie, Dritt hrtzl inen dessen, wa

ten. Wallst da ?

Ne. 4.
(Eingesandt > Hen. Ioh 8011, KUlanning.)

Wer war n Eistadir deihlbe ?

Nro. 5.
(Elnges. o Hrn. IohKönig, Sandrup, Pa.)

Was ist's, da nie Hai,

Briefkasten.
o cahoita .?Hr. lalot Lint.?Besten

E kLiberi p.?He. Fe. E. Hoff.?
Alle Respeli or Ihne wackere Tochter > e
ist nur ?jämmerlich" Schad, daß Ihr Bri.ste

Räthsel richtig'ge?nackt.

Nor a.?Hr. Conrad Resch -Sie find recht,
lieber Alter. Wir haden an Sie geschrieben.

PHU-delphi P. I.^W.-^l^,
Guckkasten auf, und lesen Mr. Hazellon' Be-
richt iner' Dr,." Auch die heutige ?Staat,
zeit" bringt darüber ine Brocken für Sie

Phtla e > phi a,?Hr. g>. Lau.?Da ist
ine harte Nuß, lieber gritz, wollen' in näch-
ster Nro. dringen und sehen, wer fie knackt.

Pdiladelpht a.?Hr. H, Herold.?Rich-

A °ch b
' Kade. Zhieme.

nicht abschrecken.
Äork.?Hr. Agent Stieg.-Danken für die

Läpplen. Bei sellem Peter scheint ?Hopfen

<Sirar .?Hr. Rodert Krämer. Besten
Dank, lieber Alter. Kreut un. daß jetzt die
Sache zum beiderseitigen Verständniß ausge-
fallen ist.

LptenSt w .?Hr. loh. M. Blum.?
Schönen Dank.?Da siebt'S allerdings traurig
au, wenn in einer deutschen gamilte Niemand
mehr zu finden ist, der deulsch ließ! Ist denn
die lieb alte euttche Mullersprache so tief er-

lauscht? Nein, da kann lchl sein, denn viel

Mutter. Drum
?Lieb Vaterland, magst ruhig sein,
-lest steht und treu das Häüsrletn,

Und stets mit Lied' ihr zugedacht!"
PtllSdur g.?Hr. Daniel Berg.?Wie-

Webste r.?Hr. E. Müller.?Sollte etwa
ein underufener Gast Ihr Päper dort abholen?
Wir wollen hier seldst nachsehen wo es fehlt.
Ihre gute Rath uide nachgekommen.

Meadville. Hr. Adam Zimmcr
Schönsien Dank, lieter Alter. Sie haben jetzt
bezadlt bis nächsten Mai. Ihr Brie fie hat
nS sehr gut gefallen, eßhalb - auch nächsten
lheilweise in'S Päper komm. TillRäthsel ist <9allitzin.?Hr^George

<9a ll itzin.?Hr ^George Ickle.?Sie ha-
pipe" wäre ohne die Läpplen schon längst futsch.
Dante schön.

St. Paul, Minnesota.?Hr. John Schä-
fer.?Wir haden an Sie geschrieden, und Jh.
nen da Nähere mitgetheilt.

Holllda Sb u rg.?Hr. loseph Wöener,
?Danken für' Pflaster.

Phlladel pht a.?Hr. ih. L. Bourgui-
gen.?Jetzt ist alle U, li., wa un rech freut,
da e später vielleicht zu Briirrungen hätt füh-
ren lönne.
Midlel wn. Hr. Agent Bauer.

Halloh, da komm In liebe Weidle. da in'
?Ripper'sche Corp" zu trete wünscht. Will-

Die frisch, Retrntin, ist

R ead Ing.?Hr. Grorg Heist.-Haiti da
kemmt noch r frischer Kamerad, en alter Har-
risburger.?Brav i erden Sie tu Bälde de-
suchen; etwa im April.

isbu' g.?vr^lah.^Kißier.?Haben's
Tamaqu a.?Hr. Z. Z. K-affma.?Jh.rer Bitte wurde entsprochen.

L u i.?Hr.^Elli Graßan.-Wir

ToxelllI v. John Moper.-ve-
sten Dant. Sie sind immer pünktlich, und
brauchen sich keinen Trubel zu machen, denn
Sie habe jetzt zahl bis zu 2S. diese Monat.
LieIlle.?Hr. Aoam Schwab.?Dante

beste für nette,.Schar"-LäPle.

l's
New a Ohio.-Hr. wm. >. Kaidel.?

Idrem Wunsch ist entsprochen.?And,t finde
Sie auch die Rechnung. Hoffentlich werde
iMoneten bald nachrutsche.

Sunbur .?Hr. John König.?Ja, Ii,
ber Alte, > so geh Einer ach de Andern,
aber deßdalb nur den Muth ich fluten lasten,so lange der alte Gott und er Rippe ad Sie
noch leben, hat' tet, Noth.

R -w-S ,HH. Mepen Sr E,.?Dante
besten für en Wechsel und Ihre guiin Rath.
Pitl b rg. He. John vraun.- Auch

Sie haben' getnackt, Hanne. PtltSbneg ist
"

Ilehen,.-Hr. Ehr. Glöcker. -St.
ha' getnackt. Eheistta. Da ,u wirfolgen, st gut.

Säst Lider,.-He. Jos,pH Nlgel.-I
den Bücher haben Sie vollen Eredt. Ewar Seher. Sell Räthsel

i!eltown. Hr. Theo. Haeber.
Dante f,' gröschle. Auch Sie haben die

Raao o.?Hr. H. Keller.-Lesten Dan
für' nette Pflaster.-Da eine Räthsel Habe-
Tie richtig getnackt, aber mit dem andern ist'
sedlg'schoffen. Kreut , aß te ackeren
Kameraden och alle wohlauf sind, und nicht
von den Wafferstmprin wissen ollen.

a st L iderHr. AgeMHau.?Slop

scharmanter Kamerad /ein. Er hat stch erst
lieb Weidle genommen, und jetzt s,S auch die
?SiaatSzettung" in' Hau. S, ist' ganz
recht, girtz. Glück nd Segen gleit, Sie
und' lieb Welble auf allen Ihren w'grn.-
Und laiitlo kor zro, Ehristia, aß St NN
junge Ehemanne e guten Räch gaben.?
propo i Wo betommt Hr. eo. Jakob da
Päper? wir haben eielhA., aber keine
leorg Jakob tn che.

Potter Mill. Hr. Fr. Hessel.-
Dante für' Läppte. Ih, Jahrgang ,r im

eplembe. , En, i hin . i--e,i ke,-dl'. -Wi, st, ?ch ki, x, ,.,
iidiff-u eianlei. dPieutzlg, Bit,sch. Wün-
lemdergilch, H-isisch.,:, a, fisch fiu-druish. und ~ paß, ich, süe UN da Einedn ante i,j? Landn zu nachte, heuni, schie den nv admch , I,Gas, ?g

dem G.fichr, Ju s Ich, k. F ~,

Gessvkaften.
Folgende Geld nMe sfi, , ..StaatSzrt

lang" eitzulten. ie indnrch mit
Daul beschetuigl werben,

Friedrich Maar,,, vlainstr, 2 00
Jacob Lint, Pscatzonta. 2.00
Math öl,, E.oß Rsad, 200
Elia Rsfte,lrr, Ssrk. IM
Eharlr Hiffmitzrr, ,. 2.00
Henrp Hrffmeyer, d. 200
Hcnrp ehtkbrrg. d. 2.00
Robrrt Kramrr, Girard, 400
John M. Blum, Lvtrnsiown, 200
dam Zimmrr, Mradvlllr. 1.00
John M°,er, Iroxelville. 2 00
John Siilrrlp, Mur,,ior. 1.00
Georgr läck-l. allttzen, 200
Zosefih wörnrr. Holida,barg, 2.00
E. F. Vniltzoff. Ptztladelphla. 2.00
Ada Schwad, Linrvillr, 2.00
Prtrr rück, Johasdnrg. 200
wrndrl gackler, Progrrß, 4.00
Ihrod. Haedrr, LrviStowa, 1.00
Hern, Krllrr, Raaovo. 200
da Hoffman. larllsir, 2.00
Isaac Brocu. Ringgol, 2 0
Lronhar Florig, Saft Litzrrl, 2.00
Marita Höhnr, do. 2.00
George Jacob, 2.00
Franz Hrffel. Poller Mill. 2.00

Der Krankheit greßer Gegner.
der Kranlhrit grstzer Gegner f E

ist die Ledensliosi. un Augenblicke an.wo Kranftzeii sich im Organismus eurwickett,
betämps, , che Kämpe de Ei,iu!i. bis
" fie, de. ,erlieg,. Welch Partei soll dt,
m.deriuische issenschsf,, p,,5, Kampf um
Leber, n St-'d-u ngretse? .Ire ,pdpsilche Euregt, Patteuten i,i,rücke
und iäbmeu. ,d dapuech der Keaulhri, helfen,
dee sollte ß, ie Lebe,., de Paiinrleu
fiärkru ud dadurch zu, Sriüuug , Leide
brisen? Selbstdeefitndlich liegt dt paffende
Zl-tw', für Jeden, der höhn ehl als et
Blöd - rind Wihnstnntgn, anf ,r Hanb, aabe fplgt baeans, da ee schwächltche od nie-
eraebrschen Patte, eich e oezieht,
kräftigende Jauche, liiulen, statt sei,- n>.
ndteu Köipee mit Hsstetter'S Magen,
bttte > zu Bäite, , käftige uu zu
betete, erttweder getfiegschwach tn mück,
sei muß. Gewiß ,? uue G-ifiesschwächeoder W-dnsta et,-u Köipeeschwtch dee
Rndeue,schlaff, leidenden Patlenie ewe-
en. täglich mächtig Psiiione eine rafii
schen Pnrglrmtltel eiizrtzen, tn dn Hoff
nun, aduech Kraft zu gewinne. WtewohlMaitsch,eiei deraittge Gemisch al Sttr-
ungSmittel anpieise mögen, s, Mi mau
och einen, aß Leute ei gesuupem Berfiau,
fie nicht al solche ?Ihme öunteu. Weun
st-, abrr Ihn, so stehe ie Strafe itzer,
Leichtgläubig in er Verkürz ihre Le-hen ist,he. Rtzrumatische, dpSpepttjch gal.
lige, entkähiie und n,ös, Pnsune, und alleDirjrnigeu, weiche an Wechselstedrrn cder an-
dee dnech da in dteser lahrrSreit Heresche,
esnhe Wetter hirdeigrsühelr ranlheiien iei-
de, wer gu, ihun. Mittel , Vittree ihn
Rrroe , stärke, ihren Magen , kräftigen
und ihre Slnhigang zu regeln. Diezwetsal-ttge Wirkn, te WirderherstrlluogSmittrl
al ei kräftigende nn öffnende ?iri.den seinen dir, nn speeistsche Wirkungen
us die erkiankle Letzn, acht , i eine
üdnäu irlsawen Hetlmtltel für Lriden dn
Berta., Adsmrbeen., nd Ausschei-
dnngs Orgaae. Dies Thalsache wird on
ausgrzeichneten Medicin zugestanden, deren
Zeugniß jüe sene Thatsache tnHuftettt,,'
Kalender süe 1874 iriffenttiitt ist.

l.

Ceutr Liimtt
von Rheumatismus, Schmer-
zen. Geschwulsten, Frostbeulen,
B>'Härtungender Brüste, Ber-
drutzui-uen, Salzfiuß, Brand-

'
.

undrn u. s. w. am enschli-
che Körper, und Verrentun-

Spaih,

richtet als alle anderen vorgeblichen Hiilmtttel
ieit Erschaffung der Welt. Da Recept de
Liniment und Zeugnisse bemerleoSwirther Hei-
lungen begleiten jede glasche und erde an
Jedermann frei versand. Die ist kein Hu,
bug. Es gidt keine Schmerz, den eSHaicht
lindert, keine Geschwulst oder Lähmung, welchee nicht heilt. Keine gamtli und kein Beh-
eigenthümer kann sich ohne Srntanr Liniment
deHeise. Die glasche mit etßen Umschlag
sind für den Familien gebrauch; die mit gelbe
für Thiere. Preis 50 Cents , große glaschen
!.'. I.B. Ros .,

Reo. SS Broadway,
lul NnoS-'l.

Castoriai!..7l!.-:.A".'!
ist der einzige zuverlässig Artikel, den e gieb,

welcher sicher die Eingeweide regulir. Wind-
k-lil heilt und natürlichen Schlaf erzeugt.

reiie un ,uß,st Lederthra
(Duck livvrDil) ist der von Hazard öl Caowell
welcher am Meeresstrande von frischen ausge-
suchten Codstschleber zubereite wir. Er ist
absolut ret und süß. Patienten, dt, ih nnr

?m M°°rki.

Marktbericht.
Pitdrg,Rä,z 5. t74.

eI. per Busche, A3.2-04.5a
ulle >. por Psd 38-42 Et

Cider. per Varrel. ti W-äig.oo

Eier, per Du.. 21-22 El
Eslig. per Gallone, t 8 ?
gedern, lßänse) 75- 80 ..

Getretde, Rother Wtnlerwetzentzl.ss?6o
eißtiwiizin, l.8-7U, Hafer 53 bis 54
t. i Roggen, 98 l.dt l. i Geiste, 200
Vtz.
Ertra, per Bärrel, ?07.50
Roggen, ~ ?SS 50
uchweizenmehl, per Quart k?B Et
Kornmehl, per Büschel 70?75

?

Htu. per Tonne, 18-22.,10
Ka, ffeln, er vrl. 3.k0 bis A3 30
L pen. per Pfund 3ß bis 3j EtMehl, grühtahr, 7.5 bis ABM, inte,

g.5 dl AS.SO , Ertra-kamUte. 5.50 t.
AS.BOI Rogge. 5.50 i6.00 per Varrel.

Schmal, per Pfund 9ß El
Slroh, per Tonne >-18.00
Sa-. Lei, 1.85 di 1.90, Timothtz,

350 I 3.75, Klee, 5.50 t 5.60 p?
Vischel.

Provtstone, Schinken, t 2 tS lä E.,
Schulter, 8 Et , Speckschultern, 8 Ct.i
Rippenstücke. 9j Et, Rindsteltch 18 I.,
Schweln.?,sch ?7.00.

Zwie ein. per Büschel, (gelbe), 5.50
AK 00, rothe, 4.50 i5.00.

Lcfttr Hi>h,ltA>oWrN.
Lank?, März 5.1874.

Butter, per Pf. 35 38 Cent.Eter, per Dutzd. 20 -22 ~

Schmalz, per Pf. 9 ?IU ?

Hühner, lebendige per Paar 50 ?75 ?

Kartoffrln, per j Peck 13 ?lB ?

Rindfleisch, bet Vtertel 5 10
?

Kalbfleisch, bei Viertel 8? 12 ?

Schweinefleisch, per Pfd. 7 t ?

Hafer, p, Sack von 38. 150 ?175 ?

wclschkor, per nshel L 0 ?7V
Heu ndSlro h. Timothy Heu Alv.oo

di A22.00 , Stroh A 1.20 bis A1.3 per 100Pfnnd.
etz.peiGalD, AI.V2

Mehl- und Fruchl-Markt.
Samllle Mehl, P Erl. 8.50
Ertra, P Barrel, s^o
Superfein, Varrel,. 4.50
Welze, (Keißerl per Bnfch., 1.75

~ (Roger) d 1.50
Rgae,prschel. 7K
Welschkorn, d 50
Hafer, d 45
Kleesa,.per Büschel 7.00

b> ILT<mth,sa,pei Bnsch 3.00

5.1874.
Mehl nd Grtirld. Superfel,

Weizenmehl 5.50; Extra AK.SO, lSeonfln
Ertta gamüienmehl Ak.75 -1-8.25 med
k-ncydränd, 8.50 bl A1v.50. Roggenmehl,

N'h> Weizen ti.öo di 1.55, ei.,ti.72 -81,75 und weiß,' tIL cht 85Roggen 90 Cr, elschko. 73 74 Et.
Hafte 57i4 en,.
,

G-Timolh,B!.ZsnL.t.
Saat 82 25.
.."'e <->kj lenk Pfb Ft.Mihhllng Up an nn New Orleans.

vtrt.M.rp.
P! tt harg. Mä, 5. 1874.

R in i eh. 3)?sf Ernt p Pf?pje ach dee Qualität.
Scha fe.-Bttto-5,0V p., s,uu,

" °ti.Uo-4 25 p? Stück
l-ch.,ne.-4-4i -IS pe, t?.

City-Bierbraueret
Eck. der Eh,flu, Sie.- und R-Spbn.y

Harrisburg, Pa.
Die Ualerz.ichurien deuacheichtige h,..ttih-e Feeuude. sowie da Padlitum üd.rhaup,

daß ste die wohldekannle

Ctl>i-Rier-Lrauerel.

grsedmaEtz.fte, rot.,
suwdr Vi

w.rd','l"^?'a. "ch' Vosttll?,.erde, aus prowdste und üntttichste es?,
h°?ch.n" st. au ei..,'.

.p eft..r.ti.

Zm geneig,, Zuspruch lad, ergrhenj eta.
Gwrd R Isho A^.e.pareisdur. Mär, 5. 1874-tf.

ich-Ba?,
Eck. d.e vetlte. und Straß,.

Harrisburg, HH.,
betieit't ei, allqemeilies Bank-

geschäft, leiht Gelder auf
I'FtAsritlie rrzlelle rchiel,

uud zahlt

Sechs Hr Cet Z>t,reffe kf
Detzssite.

Beawte uud Stockhall,r stud peitöuttck tueolle eedludlichietie ?rautwoetttch.
Samuel S. tgler. Prästeuu.

I-N , tgtrr, Bize Präst,,.
. L. Rahius. E-jße.r,

Harrtsdueg, März 5, 1874-3M.

5
AZtt ,n T leicht i-

RDGDbienen. Wie deancheu ännie,graue, Knaben und Mädchen übe

A'd-b^euwäeeig'tie^chöustV,!!
Wahl, welche de Publikum je getzeteu waruu nseee Peels stutz so tiditg, ,ß k,t, gz,.
a uns Eourueee, ach, ,. Ntemauabouutrt seine aus tue Zeitung t rtmt,.

Ä beiswweu, achde man vn-seee dee uud Pe.ise ges.ten. H.P..diel. alt. g, uteu. welch, i, ücher nnb Zei-tauge Gischasl macheu uud alle sage, atzfie iel mehe Geld erdieneu körnn mit uuseeeuWaaren den mit irgend elwaAn. Un-
l"'find so niedrig, da Jede anst,
deßdald. finden unsere Bilde auch sslch eascheAds-tz in fast sed.m Hanse, Reue A.fä,
erdien, eden s i,Ials alle Agni,,, ,

°n Jedem
u°d tlltgni Preis

brauch, e, ,

andrrwtttig um um, Ihrunsere Offerte gehört habt. Wie ab tzt,
nicht au llr zu erkläre, deßhalb schick,un Eure Abrisse uud wtr wer Wettn
frei per Post senden. Versäumt tcht wenn Itz,
lohurude Beschäftigung für eiuk kurze Zeit er
für Immer wollt. I.? ist dt, Zeit a. um s.
schafle zu Iba. Urrsnr Bilde, find dir srtustrun angenebmllen in diese Lande nd wnben
von allen Zeitungen empfohlen, elnschliißlich
de ?tw S-iier Herald. Solche, eiche
Geschähe nicht ihre ganz, Zeit widmen tinnen.
blanche nnr ihre Umgeduna z versetze, stzneg-nolhig,, sein, fich tcSNichl Hanse,n -nls-inen. Alle, die angenehm eschjfti-
gun ollen, ohne Kap'lal dabei zu risttrnr.
solllen uns sofoit ihre Adreffen zuschickt,
nähere uslunft zu ballen. Mau -beesfiee
anGeoege Stinson te Co., e, Pnb-ltshn, Poitlaud, Maine.

März 5. t874-3t.

Germania
Feuer - Berßchernngs-

Gesellschaft
vo

New-I o r k,
Office: No. 175, Broadway.

Jährliche Urberficht süe da Jahr la-
dend Dezimt , t7Z. , de
Ir be Staat, Pesl,rtte deetchlet, äßbin Gesetze btese Slaale :

vKKrEapltKl, ...t300,000.0.
Znr Tilgunger Schulden a> I. Jana,

ae. 1874- <I.2SO,IyI.VS.

Vermögen.

Genniwtgentbn, '!
Aaleide eficheil durch Baud uud

Aiorlgagr, SS,.Anleite, ,e,esllt, -rfichnr, Sa,.Slock gttiguir, eiftruitzitl u,cher. S. i-SS>, 451,7.5guw au Juitiiffru, N,.
llucaleltkl,Präwii, S,.
>nn,Ei,rtb,nfchl,ti,Zl,,lz.r7.7

rbtndliatrtisa.
Bttlufi aus de we,e de AuSsieich.

g7..I

Rah. sriffae, Prtsttzsni.
lah. ard kahl, Bize-Pisttzent.

Hug Schumaaa, Sekriär.
Ihr Kaviral ist i v-are Gelb angele!,

ie b-> iel Nale -Sfte, da wie >,,

N-^dlun^"v?e'vrä!iGeld etudile ft, de, ,,. getnau
vriffchttuu. enNdedn f, h. gettrau ,n> ei-
e. deei der fünf Jahre, welche rrn,Henau

Gef-tti,e ersich,.

d^och^dg"'A'U
Versichert ln der Germania!
Dir attrAe, reichste an ,tzrlisfistste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschaft

ia ra vsr. Staatra.

William Mute.
Geaeral Agrat,

säe Prnastzlvaati, artzlaatz aH
lsmarr.

Lokal-Ageaiea:
E. S. Jrvin und
F. Wm. Liesmann,

fär Harrittzarg an Umgegend.

S. Fleischer,
sör Hsllitzatzöburg und Umgrgra.

Office: Nr. S wuliu,Nutz.

Lratrnl - varraa für Praastztaaalsa
No. 18 Nord 3te Straße,

Harrisbar g.
HareiSburi, P , Sebeuae 7, 17a.?11.


